
 

 

Donnerstag, 15. Juni 2023 / Thursday, 15 June 2023 
 

13.45 – 15.15h Workshops Schule / School 
 
Workshop 2 Prof. Dr. Christine Baur, Dr. Adina Küchler-Hendricks und Anna Trinitz 
Migration und Flucht als Alltag niedersächsischer Schulen - Impulse aus europäischen 
Nachbarstaaten (Deutsch) 
 
Institution: Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften 
Place: Hochschule Braunschweig/Wolfenbüttel 
 
Abstract 
Die aktuellen Fluchtbewegungen nach Europa, insbesondere die kriegsbedingte Flucht aus der Ukraine 
nach Deutschland als „Neuauflage“ gesellschaftspolitischer Herausforderungen der letzten Jahre, haben 
eine besondere Relevanz für den Bildungsbereich. Die zugewanderten Kinder und Jugendlichen, sog. 
Neuzugänge ohne Deutschkenntnisse, haben ein Recht auf Beschulung und Bildung. Anknüpfend an den 
Erfahrungen bei der Aufnahme vieler Geflüchteter im Schulalter aus überwiegend arabischen Ländern 
stellt sich die Frage, wie die aktuellen Herausforderungen der schulischen Integration in Deutschland vor 
dem Hintergrund der Erfahrungen in 2015 gemeistert werden und welche Impulse aus europäischen 
Nachbarländern richtungsweisend sein können.  
Der Tagungsbeitrag stellt Befunde einer quantitativen Online-Befragung von Schulleiter*innen, 
Schulsozialarbeiter*innen, Lehrkräften und weiteren Akteur*innen zur schulischen Integration von neu 
zugewanderten und geflüchteten Schüler*innen in der Region der ehemaligen Bezirksregierung 
Braunschweig vor. Die Erhebung rekurriert dabei auf Ergebnisse einer selbst durchgeführten 
qualitativen Studie in einem vorhergehenden Forschungsprojekt zum europäischen Ländervergleich von 
Gelingensbedingungen schulischer Integration. Daraus abgeleitete Impulse werden auf ihre 
Übertragbarkeit in die Schulen der Bildungsregionen geprüft.  
Erhoben wurden die Perspektiven der Befragten auf die Mehrsprachigkeit der Schüler*innen, 
multiprofessionellen Kooperationen, den Einbezug von Erziehungsberechtigten und das 
Übergangsmanagement für neu zugewanderte Schüler*innen in ihrer Schullaufbahn. 
 
CV 
Dr. Christine Baur ist Professorin für Interkulturalität in der Sozialen Arbeit unter besonderer 
Berücksichtigung von Gender- und Diversity-Aspekten an der Fakultät Soziale Arbeit der Ostfalia 
(Hochschule Braunschweig/Wolfenbüttel). Ihre Forschungs- und Lehrschwerpunkte liegen in der 
Schulsozialarbeit und Multiprofessionalität in Bildungseinrichtungen, den Segregationsprozessen in 
Schule und Quartier und der schulischen Integration von Geflüchteten in europäischen Ländern.  
 
Adina Küchler-Hendricks M.A. ist wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Fakultät Soziale Arbeit der 
Ostfalia (Hochschule Braunschweig/Wolfenbüttel). Frau Küchler-Hendricks teilt sich ihre Forschungs- 
und Arbeitsschwerpunkte mit Frau Baur zur Multiprofessionalität in Bildungseinrichtungen und der 
schulischen Integration von Geflüchteten in europäischen Ländern, hinzu kommt schulische Inklusion. 


